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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
LIDL, Netto, Norma, 
Penny, Rossmann, 
Toom Baumarkt, 

XXXLutz

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau l Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
germit 80% Luft und 20% Wasser.Wir
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung
garantieren wir, dass Jahre kein Moos,
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz
auftreten. Nach der Reinigung verfugen
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit
verschiedenen Sandarten.

l Pflasterreinigung aller Art
l Terrassenreinigung aller Art
l Fassade- / Dachreinigung
l Renovierungsarbeiten aller Art
l Holz streichen
l Haushaltsauflösungen
l Gartenarbeit aller Art

l Gartengestaltung
l Entsorgung
von Bauschutt, Holz usw.

l Fliesen abstemmen / erneuern
l Tapeten entfernen
l Pflasterverlegung

Weiteres auf Anfrage

DIENSTLEISTUNGEN:

Obertshausen (NZO) „Ich freue 
mich, Euch heute an meiner 
ehemaligen Wirkungsstätte 
trainieren zu dürfen“, begrüßte 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich die Schar der Bambinis, 
die sich bei schönstem Som-
merwetter zum Training auf 
dem Hauptfeld des Sportzent-
rums an der Badstraße einge-
funden hatte. Eingeladen hat-
te der Vorstand des im März 
vergangenen Jahres gegründe-
ten Jugendfördervereins (JFV) 
Obertshausen, der aus den Kin-
der- und Jugendabteilungen 
der beiden Stammvereine Ki-
ckers Obertshausen und Teuto-
nia Hausen hervorgegangen ist.
„Die Aktion im Rahmen der 
kürzlich gestarteten Reihe 
,Rent a Bürgermeister‘ ist eine 
gute Gelegenheit, um noch 
mehr Kinder für den Fußball-
sport zu begeistern, aber auch, 
um den Bekanntheitsgrad un-
seres neuen Vereins zu stei-
gern“, erklärt Dragutin Horvat, 
der seit über 50 Jahren bei Ki-
ckers Obertshausen aktiv und 
im neuen JFV Obertshausen 
für den Kinderfußball verant-
wortlich ist.
Immerhin hatte Manuel Fried-
rich in seiner über zehnjähri-
gen aktiven Zeit als Fußballer 
mehrere Jugendabteilungen bei 
Kickers Obertshausen durch-
laufen - unter anderem wurde 
er Meister mit der D-Jugend - 
bis ihn ein Kreuzbandriss dazu 

zwang, die Fußballschuhe im 
Alter von 18 Jahren an den 
Nagel zu hängen. Nach seiner 
Gesundung begann Manuel 
Friedrich mit dem Ausdauer-
sport. 2007 lief er seinen ersten 
Marathon - weitere folgten. In-
zwischen hält er sich mit regel-
mäßigen Läufen fit.
„Ich habe viele schöne und 
natürlich auch manch we-
niger gute Erinnerungen an 
diesen Platz“, sprach Manu-
el Friedrich ins Mikrofon der 
RTL-Hessen-Reporterin Sarah 
Thömmes. Durch einen Zei-
tungsartikel war ihre Redak-
tion auf die „Rent a Bürger-
meister“-Aktion aufmerksam 
geworden und sie hatte sich 
mit ihrem Kamerateam im 
Sportzentrum an der Badstraße 
eingefunden. „Auch Nieder-
lagen gehören zum Sport und 
lassen uns in unserer Persön-
lichkeit reifen. Zudem sind das 
Einordnen in eine Mannschaft 
und das Erlebnis, im Team viel 
erreichen zu können, wichtige 
Erfahrungen fürs weitere Le-
ben“, ergänzte Manuel Fried-
rich, der in seiner aktiven Fuß-
ballerkarriere zeitweise auch 
als Kapitän vorangegangen war 
und schon früh Verantwor-
tung übernommen hatte. Er 
wies auf die hohe Bedeutung 
der Arbeit der ehrenamtlichen 
Trainerinnen und Trainer hin 
und betonte, dass die Politik 
durch das im vergangenen Jahr 

in der Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossene Spor-
tentwicklungskonzept für op-
timale Rahmenbedingungen 
sorgt. „Wir investieren durch 
einen in der Planung befind-
lichen neuen Kunstrasenplatz 
im Sportzentrum in den Nach-
wuchs und damit in unsere Zu-
kunft“, verriet der Bürgermeis-
ter und betonte, dass der Sport 
nicht nur gesund sei, sondern 
auch für einen optimalen Aus-
gleich zu den Anforderungen 
in der Schule sorge.
„Schön, dass Manuel Fried-
rich den Aufwand für den 
Auf- und Abbau miterlebt, 
der inzwischen selbst für ein 
Bambini-Training der un-
ter Siebenjährigen für unsere 
Übungsleiter enorm ist“, sagt 
Dragutin Horvat und freut 
sich über das Engagement des 
Bürgermeisters. „Wir legen 
beim JFV Obertshausen großen 
Wert auf eine gute Traineraus-
bildung“, ergänzte Christian 
Stark, der sich in der Jugend-
leitung und als Kassenprüfer 
einbringt und das Engagement 
des Bürgermeisters darüber hi-
naus als tolle Werbung für den 
Kinder- und Jugendfußball ins-
gesamt sieht.

Manuel Friedrich mit dem Fußball-Nachwuchs auf 
dem Platz

„Rent a Bürgermeister“: Jugendförderverein holt sich Rathaus-Chef ins Trainerteam

Bambinis und Betreuerteam des Jugendfördervereins (JFV) Obertshausen freuen sich, zusammen 
mit Bürgermeister Manuel Friedrich, über den Besuch von RTL Hessen beim Sommertraining im 
Rahmen von „Rent a Bürgermeister“. � Fotos: Stadt Obertshausen

Viel Spaß hatten die Bambinis des JFV Obertshausen beim Trai-
ning mit Bürgermeister Manuel Friedrich auf dem Hauptplatz im 
Sportzentrum an der Badstraße. 



2 Freitag, 23. August 2024

Obertshausen (NZO) Für das 
Pfarrfest der Pfarrgemeinde St. 
Josef kommt es von Samstag, 
24. August, 16 Uhr, bis Sonn-
tag, 25. August, 23 Uhr zu einer 

Vollsperrung eines Teilbereichs 
der Pfarrer-Schwahn-Straße. 
Betroffen ist das Stück zwi-
schen Friedrich-Ebert-Straße 
und Kettelerstraße.

Pfarrfest stoppt Verkehr
Teilbereich der Pfarrer-Schwahn-Straße               

vollgesperrt

Obertshausen (NZO) Auch in 
dem nun beginnenden Schul-
jahr bietet die Musikschule 
Obertshausen für alle Freundin-
nen und Freunde der klassischen 
Musik sechs besondere Auffüh-
rungen im Abonnement an: 
Bereits jetzt kann für das neue 
Programm des Besucherkreises 
eine große Nachfrage verzeich-
net werden.
Beginnen wird die Veranstal-
tungsreihe am Freitag, 8. No-
vember, mit „Rigoletto“ von 
Giuseppe Verdi im Opernhaus 
Frankfurt. Weiterhin stehen 
zwei „Museumskonzerte“ in der 
Alten Oper Frankfurt auf dem 
Programm, im Rahmen derer 
Werke von Boulanger, Gershwin, 
Bernstein, Ravel, Strawinsky 
und Mendelssohn Bartholdy zu 
hören sein werden. Ein weiteres 
Glanzlicht ist die Aufführung 
„Norma“ von Vincenzo Bellini 
- ebenfalls im Opernhaus Frank-
furt. Im Rahmen des Besuchs 
des Staatstheaters Darmstadt 
wird „Orphée et Eurydice“ von 
Christoph Willibald Gluck zu 
sehen sein. Abgerundet wird das 
Programm mit Richard Strauss‘ 
„Der Rosenkavalier“.

Zum Angebot gehören neben 
guten Eintrittskarten für die 
oben genannten Aufführun-
gen die Hin- und Rückfahrten 
per Bus ab den Rathäusern in 
den Stadtteilen Obertshausen 
und Hausen sowie eine fachlich 
qualifizierte Begleitung, die al-
len Abonnentinnen und Abon-
nenten jeweils eine inhaltliche 
Einführung während des Bus-
transfers bereithält. Der Abon-
nementpreis beträgt 490 Euro.
Die Musikschule Obertshausen 
lädt alle Interessierten ein, mit 
anderen Opern- und Musik-
freunden schöne und einzigar-
tige Abende zu genießen. Aber 
aufgepasst: Es gibt nur noch we-
nige Plätze.
Interessentinnen und Interes-
senten wenden sich bitte an das 
Musikschulbüro unter Telefon: 
06104 7034222 oder per E-Mail: 
musikschule@obertshausen.
de. Das Team der Musikschu-
le steht auch gerne für Fragen 
und Anregungen zum Unter-
richtsangebot bereit. Auch die 
Internetseite www.musikschu-
le-obertshausen.de bietet weite-
re Informationen zur Arbeit der 
Musikschule.

Musik pur für alle Opern- 
und Klassikfreunde

Neues Programm für den Besucherkreis der 
Musikschule Obertshausen

Obertshausen (NZO) Die Mit-
glieder des Fördervereins der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Obertshausen haben auf 
ihrer jüngsten Jahreshauptver-
sammlung Walter Lutz zum 
neuen Vorsitzenden des Ver-
eins gewählt. Walter Lutz ist 
seit vielen Jahren in der Kir-
chengemeinde aktiv und ein 
langjähriger Unterstützer des 
Fördervereins.
Er löst Uwe Klein ab, der das 
Amt seit 2007 innegehabt hat. 
Im Gründungsjahr 2000 war 
der Förderzweck des Vereins 
auf die Jugendarbeit ausgerich-
tet. Mit einer Satzungsände-
rung 2023 wurde die Tätigkeit 
des Vereins auf die Förderung 
der Gemeinde insgesamt erwei-

tert. 
Bei seiner Wiederwahl im ver-
gangenen Jahr hatte Uwe Klein 
bereits mitgeteilt, das Amt nur 
noch für ein Jahr ausüben zu 
wollen. Die anstehende Aus-
richtung des Vereins auf die 
neue Aufgabenstellung sei der 
richtige Zeitpunkt für einen 
Wechsel im Vereinsvorsitz. Mit 
Walter Lutz sei eine gute Nach-
folgeregelung gelungen, hob 
Klein hervor. Die Mitglieder 
dankten ihm für die langjähri-
ge Führung des Vereins.
Nach der Sommerpause ist die 
offizielle Einführung des neu-
en und die Verabschiedung des 
alten Vorsitzenden des Förder-
vereins in einem Gottesdienst 
vorgesehen.�

Walter Lutz ist neuer Vorsit-
zender des Fördervereins 

Im Bild (v.l.): Pfarrer Volker Lotz (zweiter Vorsitzender), Walter 
Lutz (neuer Vorsitzender), Pfarrerin Kornelia Kachunga (Beisitze-
rin), Armin Paul (Schatzmeister), Manfred Horn (Beisitzer).
�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen 1964 ebietet ab 
dem 19. September,  jeweils don-
nerstags (nicht in den Schulferi-
en) von 19.15  bis 20.45 Uhr in 
der Gg.-Kerschensteiner-Schule 
einen neuen 10-Finger-Tast-

schreibkurs (Blindschreiben, 
Computerschreiben) an. Mit 
viel Spaß und einem modernen 
Lehrbuch wird das Haupttasten-
feld (ohne die obere Ziffernreihe) 
an 10 Abenden erarbeitet und 
gefestigt. Nach Kursende ha-

ben die Teilnehmer/-innen eine 
Anschlagszahl von ca. 60 - 150 
Anschlägen pro Minute erreicht. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
115 Euro inkl. Lehrbuch. Durch 
diese Leistung ist eine zeiteffi-
ziente Texteingabe am PC, egal 

ob Formulareingaben, E-Mails, 
Protokolle, Briefe etc. möglich, 
um mehr Zeit für Anderes zu ha-
ben. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 06104 
7688820 oder per E-Mail: anmel-
dung@zvb-obertshausen.de.

Neuer Grundkurs im 10-Finger-Tastschreiben für Jugendliche und Erwachsene

Obertshausen (NZO) Sie ist weg 
– aber doch noch nicht ganz. 
Christiane Schmitt-Kaliga war 
seit Juni 2017 bei der Stadt 
Obertshausen angestellt und 
gehörte dort zu den vertrauten 
Gesichtern an der Zentrale im 
Rathaus Schubertstraße. Vie-
len ratsuchenden Bürgerinnen 
und Bürgern hat sie weiterge-
holfen und sie zu den richtigen 
Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern der Stadt-
verwaltung weiterverwiesen. 
Manchmal war dann aber auch 
das geballte Obertshausen-Wis-
sen zu Themen des Stadtlebens 
gefragt. Dabei war Christiane 
Schmitt-Kaliga immer freund-
lich, zuvorkommend und hilfs-
bereit. Jetzt hat sie ihre wohl-
verdiente Rente angetreten. Im 
Rathaus Schubertstraße ist sie 
nur noch stundenweise und in 
Vertretung, also nicht mehr re-
gelmäßig, anzutreffen. Und so 
gibt sie auch ihrer Nachfolge-
rin Sabine Reis noch den einen 
oder anderen Tipp für den Be-
rufsalltag mit auf den Weg.
Ihre berufliche Laufbahn hat 
Christiane Schmitt-Kaliga als 
Zahnarzthelferin begonnen, 
war aber später auch als kauf-
männische Angestellte und 
selbstständig tätig. Immer war 
es ihr wichtig, mit Menschen zu 
arbeiten. Diese Leidenschaft hat 
die frühere Geschäftsführerin 
und Inhaberin von „Genuss und 
Aroma“ dann auch in ihrem Job 
bei der Stadt Obertshausen mit 
eingebracht.
Die Zentrale im Rathaus Schu-
bertstraße ist die erste Anlauf-
stelle für Bürgerinnen und 
Bürger, die Kolleginnen am 
Empfang sind somit das erste 
Gesicht oder die erste Stimme, 
die stellvertretend für die Stadt-
verwaltung steht.

Aufgebrachte Bürger, ratsuchen-
de Bürger, verzweifelte Bürger, 
für alle hatte Christiane Sch-
mitt-Kaliga ein offenes Ohr – 
persönlich oder am Telefon. So 
hat sie in den vergangenen sie-
ben Jahren auch öfters gehört, 
wie dankbar die Menschen für 
diese Hilfe und Unterstützung 
waren.
Christiane Schmitt-Kaliga hatte 
meist eine Lösung parat. Und 
so hatte sie sogar eine Idee, 
wem der Fundhund, den sie ge-
meinsam mit zwei Kolleginnen 
im benachbarten Rathauspark 
„eingefangen“ hat, gehören 
könnte. Mit Leckerli hat sie den 
quirligen Hund versorgt, bis 
Frauchen endlich da war und 
den verlorenen Liebling wieder 
in Empfang nehmen konnte. 
Auch Präsente für Jubilare und 
Gäste tragen die Handschrift 
von Christiane Schmitt-Kaliga, 
zahlreiche hat sie in den ver-

gangenen sieben Jahren liebe-
voll verpackt.
Für ihre geleisteten treuen 
Dienste dankte Bürgermeister 
Manuel Friedrich der Neu-Rent-
nerin, die dem Rathaus mit all 
ihrem Wissen und ihrer Hilfs-
bereitschaft im Berufsalltag 
nun verloren geht. Der Arbeits-
platz an der Zentrale sei un-
heimlich wichtig für Bürgerin-
nen und Bürger ebenso wie für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Ein Lächeln am Empfang 
mache vieles einfacher. Der 
Rathaus-Chef wünschte – auch 
im Namen des Magistrats - alles 
Gute für die Zeit nach dem Be-
rufsleben.
Bei der Verabschiedung wies 
Manuel Friedrich auch auf das 
große bürgerschaftliche En-
gagement von Christiane Sch-
mitt-Kaliga hin. Sie ist seit 2004 
Jugendwartin und Kassiererin 
beim TV Hausen in der Tenni-

sabteilung. 2015 wurde sie für 
ihr vorbildliches ehrenamtli-
ches Wirken mit dem Förder-
preis für Bürgerengagement aus-
gezeichnet.
Auf die Wichtigkeit der Position 
an der Rathaus-Zentrale ging 
auch Fachbereichsleiter Hendrik 
van Eck ein und erinnerte in der 
kleinen Abschiedsrunde auch 
an die eine oder andere Anek-
dote. Er wünschte Christiane 
Schmitt-Kaliga nur das Beste 
für den neuen Lebensabschnitt. 
Der frühere Fachdienstleiter 
Emanuele Capasso erinnerte an 
das „freundschaftlich kollegi-
ale Verhältnis“ in den Jahren 
der Betriebszugehörigkeit von 
Christiane Schmitt-Kaliga.
Für den Personalrat sprach 
Gerhard Biehrer den Dank für 
die „sehr positive und kollegi-
ale Zusammenarbeit“ aus und 
wünschte ebenfalls alles Gute 
für die Zukunft.

Christiane Schmitt-Kaliga verlässt                            
Empfangsteam im Rathaus

Die Rentenzeit hat begonnen – jetzt hilft sie nur noch aus

Blumen und Urkunde zum Abschied: Für Christiane Schmitt-Kaliga beginnt mit dem Renteneintritt 
ein neuer Lebensabschnitt. Die Arbeit hat ihr immer große Freude bereitet. Seit Juni 2017 gehörte 
sie zum Team am Empfang im Rathaus Schubertstraße. Dank und Glückwünsche überbrachten 
Bürgermeister Manuel Friedrich (Dritter von links), Fachbereichsleiter Hendrik van Eck (rechts), 
der frühere Fachdienstleiter Emanuele Capasso (Zweiter von links) und sein Nachfolger Aleksan-
der Ceh (links) sowie für den Personalrat Gerhard Biehrer.
�  Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Entwar-
nung in puncto Trübung der 
Rodau: Das Gutachten für die 
Untersuchung des Oberflä-
chenwassers hat die anfängli-
che Vermutung bestätigt – die 
Trübung ist ungiftig.
Die rostbraune-rötliche Ver-
färbung der Rodau im Juni 
hatte in Obertshausen für Be-
unruhigung gesorgt. Darauf-

hin hatte Fachdienstleiterin 
Corinna Pestka sogenannte 
Schöpfproben in Auftrag ge-
geben. Diese hatten Fachleute 
zügig an mehreren Stellen der 
Rodau und des Bauerbachs 
entnommen und dann im La-
bor untersucht.
Wie das Gutachten darlegt 
wies das Bachwasser zum Zeit-
punkt der Probeentnahme 

„nur eine schwache Trübung 
und hellbraun bis schwach 
rötlichbraune Färbung auf“. Es 
wurde zudem ein geringfügi-
ger Bodensatz festgestellt.
Der Fischei- und Leichtbak-
terientest, der zur Untersu-
chung der möglichen akuten 
Toxizität des zu untersuchen-
den Bachwassers dient, zeigte 
keine Auffälligkeiten. Zudem 

konnte bei der Untersuchung 
auch eine Verunreinigung mit 
„Escherichia coli“ ausgeschlos-
sen werden.
Die Fachleute kamen zu dem 
Schluss, dass basierend auf 
den durchgeführten Untersu-
chungen und Messergebisse 
keine akute Gefährdung von 
dem untersuchten Bachwasser 
ausgeht.

Trübung der Rodau war ungefährlich
Wasserproben haben anfängliche Vermutung bestätigt

Obertshausen (NZO) Am ver-
gangenen Samstag (17.) gegen 
22.30 Uhr gerieten die Fahrer 
zweier Pkw in eine Konfliktsi-
tuation, die in einer Unfall-
flucht endete. 
Der unbekannte Fahrer eines 

grauen Audi A4 soll auf der B 
45 vom Tannenmühlkreisel 
kommend in Fahrtrichtung 
Süden einen grauen Volvo 
EX30 überholt und sich vor 
diesen gesetzt haben. In der 
Folge habe der Audi-Fahrer den 

Volvo-Fahrer ausgebremst, wo-
durch es zur Kollision der bei-
den Fahrzeuge gekommen sei. 
Dabei sei der Volvo im Front-
bereich beschädigt worden. 
Der Audi könnte im Heckbe-
reich beschädigt worden sein. 

Der Fahrer des Audi flüchtete 
nach dem Zusammenstoß un-
erkannt. Mögliche Zeugen des 
Unfalls werden gebeten, sich 
mit der Polizei unter der Ruf-
nummer 06183 911559 in Ver-
bindung zu setzen.

Unfallflucht nach konfliktreichem Fahrmanöver 
Polizei sucht Zeugen
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Familiengesellschaft
„Es würde mir nicht im Traum einfallen, einem Klub beizutreten, der bereit wäre,
jemanden wie mich als Mitglied aufzunehmen.“ (Groucho Marx)

Familiengesellschaften sind solche „Klubs“; ihre Mitglieder rekrutieren sich aus Mitgliedern der
Familie. Manfred und Frauke, die es ja zu einem ganz ordentlichen Vermögen gebracht haben und
die Zersplitterung ihres Vermögens vermeiden wollen, haben sich zur Gründung eines solchen Clubs
entschieden. Folgende Fragen sind dabei aufgekommen: Wie verhält es sich mit dem Club bei Tod
eines Mitglieds? Was ist, wenn sich ein Familienmitglied scheiden lässt? Wer führt die Geschäfte der
Gesellschaft? Können die Gewinne abweichend von der Beteiligungsquote verteilt werden? Usw…

Wir begleiten Sie auf demWeg zu „Ihrer“ Familiengesellschaft. Beginnendmit erstenÜberlegungen und
Gesprächen mit allen Beteiligten; der Vorlage eines Gesellschaftsvertrags unter Berücksichtigung der
InteressenderAkteure (z.B.: VersorgungsinteressederÜbergeber), überdie steuergünstigeEinbringung
der Immobilien in die Gesellschaft bis hin zur Übertragung der Anteile an alle Familienmitglieder. Rufen
Sie uns für ein erstes Beratungsgespräch an.

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen,
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Obertshausen (NZO) Die Turn-
gemeinde Obertshausen bietet 
ab dem 26.August einen neu-
en Badmintonkurs montags 
von 19.45 Uhr bis 20.45 Uhr in 
der Hermann-Hesse-Schule für 
Nichtmitglieder an.
Man freut sich auf Anfänger 
und Wiedereinsteiger.
Die Kursgebühr beträgt 40 Euro 
für 10 Stunden. Spielkleidung 
und Badmintonschläger sind 
mitzubringen.

Neuer Badmintonkurs 
bei der TGO

Rodgau (NZO) Chronische 
Darmkrankheiten, Stuhlin-
kontinenz oder Hämorrhoiden 
sind Erkrankungen, über die 
Betroffene selten sprechen. Der 
Scham ist groß und der Gang 
zum Arzt wird lange hinausge-
zögert. Dabei gibt es für viele 
Beschwerden und Krankheits-
bilder Lösungen, die den Lei-
densdruck lindern oder gänz-
lich verschwinden lassen. Das 
weiß auch Christian Weich-
brodt. Der Chirurg und Prok-
tologe ist spezialisiert auf Er-
krankungen des Enddarms und 
ergänzt seit Juli das Team des 
Asklepios MVZs in Rodgau-Du-
denhofen.
„Alles rund um den Darm ist 
bis heute leider mit viel Scham 

behaftet und gilt weiterhin 
als Tabuthema. Dabei hat die 
Darmgesundheit so viel Ein-
fluss auf den Gesamtzustand 
des Körpers. Wir sollten also 
viel mehr darauf achten, dass 
in diesem Bereich alles gut 
ist und bei Beschwerden ei-
nen entsprechenden Experten 
aufsuchen“, sagt Weichbrodt. 
Typische Erkrankungen, mit 
denen es der Proktologe in sei-
nem Praxisalltag zu tun hat, 
sind beispielsweise Abszesse, 
Ekzeme oder Fisteln im Anal-
bereich sowie Karzinome, also 
bösartige Veränderungen im 
Bereich des Dickdarms, End-
darms und Analkanals. „Wie 
bei allen Krankheiten gilt auch 
in meinem Fachgebiet, dass 

der Behandlungserfolg davon 
abhängt, wie früh die Erkran-
kung erkannt wird. Das Schöne 
an unserem MVZ ist, dass wir 
durch unsere Sprechstunden 
zeitnah einen Termin anbieten 
können, viele Therapien am-
bulant durchführen und bei 
Bedarf direkt an die Asklepios 
Klinik in Seligenstadt weiter 
vermitteln können“, erklärt 
Weichbrodt.
Neben Erkrankungen des End-
darms, kümmert er sich auch 
um Patienten, die andere An-
liegen haben. „Wer an Prok-
tologen denkt, hat sofort den 
Enddarmbereich im Kopf. Als 
Chirurg kann ich unseren Pa-
tienten gleichzeitig noch bei 
anderen Beschwerden helfen“, 

sagt er. Weichteiltumore wie 
Lipome oder Artherome so-
wie Hautveränderungen bei 
Muttermalen oder Alterswar-
zen beispielsweise kann er 
in der Regel direkt ambulant 
behandeln, sodass Patienten 
wenig Zeit einplanen müssen 
und nach der Entfernung di-
rekt wieder nach Hause dür-
fen. „Auch bei Abszessen oder 
Weichteilinfekten können sich 
Patienten kurzfristig bei uns 
vorstellen. Gleiches gilt eben-
so bei eingewachsenen Fußnä-
geln. Das ist sehr unangenehm, 
kann von uns aber chirurgisch 
schmerzfrei und problemlos 
behandelt werden.“ 
Ebenso bietet er in seiner Pra-
xis die Behandlung von Bauch-

wandbrüchen, sogenannten 
Hernien, sowie Port-Chirurgie 
an. „Das sind Implantatio-
nen und Explantationen bei 
Krebserkrankungen, um die 

Chemotherapie oder die Er-
nährung zu vereinfachen. 
Wichtig ist, dass Patienten mit 
Beschwerden aller Art unbe-
dingt Hilfe bei Ärzten suchen. 
Bei uns im MVZ können wir 
entweder an andere Praxen 
vermitteln oder direkt mit den 
Kollegen in der Asklepios Kli-
nik zusammenarbeiten. Dieses 
Teamwork ist nicht nur für uns 
Mitarbeiter großartig, sondern 
vor allem für die Patienten. 
Wir sind nicht nur erste An-
laufstelle, sondern kümmern 
uns auch um die Nachsorge bei 
größeren Eingriffen im Kran-
kenhaus. Alles aus einer Hand 
sozusagen und vor allem im-
mer zum Wohle der Patienten“, 
verspricht Weichbrodt.

Experte für viele Fälle
Christian Weichbrodt ergänzt als Chirurg und Proktologe das Angebot des Asklepios MVZs in Rodgau-Dudenhofen

Christian Weichbrodt
	�   (Foto: Asklepios)

Obertshausen (NZO) Der dies-
jährige Sommerdialog geht in 
die dritte Runde und Oberts-
hausens Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich lädt dazu wie-
der alle Interessierten ein. 
Diesmal ist der Rathauschef 
zur offenen Sprechstunde für 
kurze Bürgergespräche am 
Einkaufsmarkt von Edeka De-
ckenbach an der Malteserstra-
ße anzutreffen. Termin ist am 
Donnerstag, 29. August, von 
15 bis 18 Uhr. Dann können 
Bürgerinnen und Bürger mit 
Manuel Friedrich ins Gespräch 
kommen und Wünsche und 
Anregungen äußern. „Ich 
habe bereits bei den ersten 
beiden Terminen in diesem 
Jahr auf dem Wochenmarkt 

viele interessante Gespräche 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
geführt. Jetzt lade ich zum 
lockeren Austausch bei Edeka 
Deckenbach ein. Und so freue 
ich mich schon jetzt auf den 
dritten Termin“, sagt Manuel 
Friedrich.
Eine Anmeldung ist für dieses 
Format der Bürgergespräche 
nicht notwendig. Wer lieber 
ein persönliches Gespräch 
mit dem Bürgermeister führen 
möchte, beispielsweise telefo-
nisch oder im Rathaus Hausen, 
kann sich mit einer Kurzbe-
schreibung des Anliegens und 
zwecks Terminvereinbarung 
per E-Mail an dezernatsbuero@
obertshausen.de oder unter Te-
lefon: 06104 7031102 melden.

Dritter Sommerdialog in diesem Jahr: 
Am 29. August bei Edeka Deckenbach

Hausen (NZO) Im Rahmen 
der Interkulturellen Wochen 
im Kreis Offenbach findet am 
Donnerstag, 19. September, 
in der Stadtbücherei Hausen, 
Tempelhofer Straße 10, ein Vor-
lesenachmittag mit anschlie-
ßendem Basteln statt. Beginn 
ist um 15 Uhr. Eingeladen sind 
Kinder ab drei Jahren.
Gezeigt wird an diesem Tag 
das Kamishibai „Elefanten im 
Haus“ von Stephanie Schneider 
und Astrid Henn.
Zum Inhalt: Während sich Fine 

über die neuen Nachbarn freut 
(endlich Kinder in ihrem Al-
ter), sind alle anderen nicht be-
geistert, da diese Elefanten sind 
und die anderen Bewohner ei-
nige Vorurteile hegen.
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann un-
ter Telefon: 06104 7034302, 
persönlich vor Ort oder per 
E-Mail: buecherei.hausen@
obertshausen.de erfolgen.

Vorlesenachmittag in der 
Stadtbücherei Hausen
Ungewöhnliche neue Nachbarn                                

mit „Elefanten im Haus“

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Fundsa-
chen der Stadt Obertshausen 
kommen wieder bei einer öf-
fentlichen Versteigerung am 
Rathaus an der Schubertstraße 
unter den Hammer. Die Aufga-
ben eines Auktionators über-
nehmen erneut Bürgermeister 
Manuel Friedrich und Erster 
Stadtrat Michael Möser. Beginn 
der öffentlichen Versteigerung 
ist am Freitag, 30. August, um 
16 Uhr.
In den vergangenen Mona-
ten haben sich im städtischen 
Fundbüro so einige herrenlose 
Fahrräder und andere Dinge 

angesammelt.
Werden die Fundsachen trotz 
öffentlicher Bekanntmachung 
nicht vom Eigentümer abge-
holt, so hat der ehrliche Finder 
Anspruch. Wird dieses Recht 
nicht wahrgenommen oder 
handelt es sich bei den Fund-
sachen um Gegenstände, die 
in öffentlichen Gebäuden oder 
Verkehrsmitteln gefunden 
wurden, gehen sie ins Eigen-
tum der Stadt Obertshausen 
über. Die Fundsachen werden 
dann versteigert, die Einnah-
men fließen in den städtischen 
Haushalt.

„Noch haben Eigentümer die 
Möglichkeit, ihre verlorenen 
Wertgegenstände wiederzube-
kommen. Eigentumsansprüche 
an den zur Versteigerung kom-
menden Fundsachen sind bis 
einschließlich Donnerstag, 29. 
August, beim Fundbüro anzu-
melden“, erklärt Bürgermeister 
Manuel Friedrich. „Nach Ab-
lauf dieser Frist kommen die 32 
Fahrräder unter den Hammer.“ 
Außerdem werden an diesem 
Tag noch vier Tretroller, zwei 
E-Scooter, ein neuwertiger Pul-
lover, eine Bluetooth-Box mit 
Selfie-Stick, ein Edelstahlring 

und eine Armspange verstei-
gert.
Wer ein Schnäppchen machen 
will, ist also am Freitag, 30. Au-
gust, ab 16 Uhr auf dem Hause-
ner Rathausvorplatz richtig.
Bei Fragen ist das Fundbüro un-
ter Telefon: 06104 7033203 zu 
erreichen. Wer etwas vermisst, 
kann auch eine Liste mit Fund-
sachen auf der städtischen In-
ternetseite www.obertshausen.
de einsehen. Unter dem Menü-
punkt „Service“, „Fundsachen“, 
„Verlorenes finden“ gibt es 
Näheres. Dort einfach auf den 
Link „Fundportal“ klicken.

Fundsachen kommen wieder unter                            
den Hammer

Bürgermeister und Erster Stadtrat versteigern an Meistbietende

Hausen (NZO) Bei der Turnge-
sellschaft Hausen werden schon 
seit Jahren im Bereich Gesund-
heitssport gesundheitsfördernde 
Bewegungsangebote von qua-
lifizierten Übungsleiterinnen 
vermittelt. Nun konnte mit Ma-
rie-Claire Bodensohn eine neue 
Übungsleiterin gewonnen wer-
den, die mit ihrer Qualifikation 
als Physiotherapeutin alle Vor-
aussetzungen hat, die Qualitäts-
kriterien präventiver Gesund-
heitssportangebote zu erfüllen. 
Die entsprechende Urkunde mit 
dem Qualitätssiegel Prävention 
„Pluspunkt Gesundheit DTB“ 
wurde bereits an Marie-Clai-
re Bodensohn verliehen. Der 
Pluspunkt Gesundheit ist eine 

Auszeichnung für Gesundheits-
sportangebote in Turn- und 
Sportvereinen, die festgelegte 
Qualitätskriterien erfüllen müs-
sen, wenn sie qualitativ hoch-
wertige Angebote im Gesund-
heitssport anbieten.

Marie-Claire Bodensohn wird 
zunächst das Gesundheitstrai-
ning „Fit und mobil“ von Irene 
Schaub übernehmen, die ihre 
bisherige Frauengruppe damit in 
jüngere Hände übergibt. 
Die Übungsstunden finden 

dienstags von 9 bis 10 Uhr in 
der Rodauhalle in Obertshau-
sen-Hausen statt.
Kontakt: Marie-Claire Boden-
sohn 01516 4412615, Email: 
marieandclaire@t-online.de
	�  (Foto: TGS)

Auf Marie-Claire Bodensohn folgt                                            
Irene Schaub

Neue Übungsleiterin im TGS-Gesundheitssport
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Geburtstagskinder
25.08. Reinhard Bormuth, � 70 Jahre
26.08. Hava Ferati, � 85 Jahre
27.08. Klaus-Dieter Picard,�  75 Jahre
28.08. Wilhelm Gradl, � 85 Jahre
28.08. Edith Wehrs, � 75 Jahre
28.08. Manfred Vogt, � 75 Jahre
29.08. Günter Schumann, � 85 Jahre
29.08. Gerhard Etges, � 70 Jahre
30.08. Rolf Meixner,�  75 Jahre
Goldene Hochzeit
29.08. Hannelore und Walter Heberer

24.08.  	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
25.08.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
26.08.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
27.08.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255
28.08. 	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536
29.08. 	 Schloss Apotheke
	 Bürgeler Straße 35, Offenbach, Tel.: 069/864004
30.08.	 Schwanen Apotheke
	 Marktplatz 8, Offenbach, Tel.: 069/8090660

Apotheken-Notdienst

Rodgau (PR) Mutter Gabi be-
geistert immer wieder mit Top-
Acts und großartiger Musik die 
Menschen in unserer Stadt. Am 
31. August ab 21 Uhr lädt sie zu 
einer großen House-, Pop- und 
Dance-Party ein, die Sie sich 
auf keinen Fall entgehen lassen 
sollten.
Die Veranstaltung verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis zu 
werden: Neben einem hoch-
karätigen DJ, der Hits von Si-
gala und anderen berühmten 
Künstlern auflegen wird, gibt es 
einen besonderen Gastauftritt 
der Sängerin Angie van Hawk, 
die bereits viele berühmte Sän-
ger gecoacht hat. 
Zum ersten Mal wird sie ihre 
eigenen Dancefloor-Tracks prä-
sentieren.
Mutter Gabi schafft es immer 
wieder, eine familiäre Atmo-
sphäre und gute Vibes zu ver-
breiten. „Ich möchte, dass die 

Gäste Spaß haben“, betont sie. 
Ihr Biergarten ist bekannt für 
seine freundliche und einla-
dende Umgebung, die jeden Be-
sucher zum Verweilen einlädt.
Tickets für dieses einzigartige 
Event sind unter der Telefon-
nummer 0163/4880424 erhält-
lich oder können per E-Mail 
an info@mutter-gabi.de bestellt 
werden. Wer schon jetzt einen 
Vorgeschmack auf die Musik 
von Angie van Hawk bekom-
men möchte, kann ihre Tracks 
auf Instagram unter @rockpo-
pinstitut finden. Event-Loca-
tion: Biergarten, Hauptstraße 
301, Rodgau
Verpassen Sie nicht diese Ge-
legenheit, einen Abend voller 
Musik, Tanz und guter Laune 
im Biergarten bei Mutter Gabi 
zu erleben. Seien Sie dabei und 
lassen Sie sich von der großarti-
gen Atmosphäre und den mit-
reißenden Beats verzaubern!

Große Party im Biergarten             
bei Mutter Gabi

Langen (MA) „Ich möchte zur 
Entwicklung und Förderung 
von neuen Pflegekräften bei-
tragen und somit die Qualität 
der Pflege langfristig weiter 
verbessern. Mit der Anleitung 
von Auszubildenden kann 
ich dabei helfen, dass unsere 
Patienten noch zufriedener 
sind.“ Zehuan Gu ist Gesund-

heits- und Krankenpfleger in 
der Asklepios Klinik Langen. 
Seine Ausbildung machte Gu 
in China. Nach der Einreise 
in Deutschland absolvierte er 
über sechs Monate seine An-
erkennung mit einer theore-
tischen und praktischen Prü-
fung in der Asklepios Klinik.
Nun möchte er sein Wissen 
weitergeben und engagiert 
sich als angehender Praxisan-
leiter in der Ausbildung von 
Pflegefachkräften. „Mir ist es 
wichtig, zur Entwicklung und 
Förderung von neuen Pflege-
kräften beizutragen und somit 
die Qualität der Pflege langfris-
tig zu verbessern. Zudem sehe 
ich in der Rolle des Praxisan-
leiters eine Möglichkeit, auch 
mich selbst beruflich weiterzu-
entwickeln und neue Heraus-
forderungen anzunehmen.“
Um seinem Ziel näher zu kom-
men besucht Herr Gu derzeit 
die Weiterbildung zum Praxis-
anleiter am Asklepios Bildungs-

zentrum für Pflegefachberufe in 
Dreieich. Mit 300 Theoriestun-
den und praktischen Einsätzen 
dauert diese rund sechs Mona-
te. Als Praxisanleiter gehört es 
zu seinen Aufgaben, Auszubil-
dende und neue Mitarbeiter 
anzuleiten und zu begleiten. 
Dies umfasst Planung und 
Durchführung von praktischen 
Unterweisungen sowie die Un-
terstützung bei der Umsetzung 
theoretischer Inhalte in die Pra-
xis. Dabei werden individuelle 
Lernziele gesetzt und der Lern-
fortschritt evaluiert. 
„Mich unterscheidet von einer 
regulären Pflegefachkraft, dass 
ich eine zusätzliche Verantwor-
tung in der Ausbildung und 
Qualifizierung des Nachwuch-
ses trage. Als ich einen neuen 
Auszubildenden während sei-
nes ersten Einsatzes begleiten 
durfte, war es sehr erfüllend zu 
sehen, wie er durch meine An-
leitung und Unterstützung im-
mer selbstbewusster wurde und 

schließlich eigenständig arbei-
ten konnte,“ resümiert Gu sei-
ne ersten Erfahrungen.  „Selbst 
bei einem Patienten, der gegen-
über den Pflegenden zunächst 
sehr resistent war, konnte ich 
mit viel Geduld und Einfüh-
lungsvermögen sein Vertrauen 
gewinnen und ihn zur aktiven 
Mitwirkung an seiner Pflege 
motivieren.“
Offen für neue Erfahrungen zu 
sein und geduldig mit Lernen-
den und Patienten umzugehen, 
ist der Rat von Herrn Gu. „Es ist 
wichtig, auf die individuellen 
Bedürfnisse einzugehen und 
kontinuierlich an der eigenen 
Weiterentwicklung zu arbeiten. 
Zukünftig möchte ich mich 
noch intensiver in der Aus- und 
Weiterbildung von Pflegekräf-
ten engagieren. Langfristig stre-
be ich eine leitende Position im 
Ausbildungsbereich an, um die 
Qualität der Pflegeausbildung 
weiterzuentwickeln.“
„Als ich neu ins Krankenhaus 

kam, erhielt ich viel Hilfe und 
Unterstützung von den älte-
ren Kollegen und konnte mich 
so allmählich an die neue Ar-
beitsumgebung gewöhnen. 
Ich bin meinen Kollegen sehr 
dankbar für ihre Hilfe und An-
leitung. Deshalb habe ich tief 
verstanden, wie wichtig die An-
leitung ist, und hoffe, dass ich 
in Zukunft mehr neuen Mitar-
beitern und Praktikanten hel-
fen kann.“
Mit über 160 Standorten bun-
desweit bieten die Asklepios 
Kliniken ein umfassendes Spek-

trum an Versorgungsangebo-
ten und zahlreichen Einsatz-
möglichkeiten für qualifizierte 
Pflegekräfte an. Auch die Kli-
niken im Rhein-Main-Gebiet, 
mit den Standorten in Langen, 
Lich, Seligenstadt und Wiesba-
den, bieten herausragende Ent-
wicklungs- und Karrieremög-
lichkeiten im Pflegebereich. 
Frank Schmitz, Koordinator 
für Fachkräftegewinnung und 
-sicherung, betont: „Durch 
unsere Bildungszentren bie-
tet Asklepios nicht nur eine 
umfassende Ausbildung, son-
dern auch maßgeschneiderte 
Fort- und Weiterbildungsan-
gebote. So werden Pflegekräf-
te optimal auf die vielfältigen 
Herausforderungen vorbereitet. 
Freistellungen und Kostenüber-
nahmen unterstützen sie dabei 
bestmöglich.“ Weitere Informa-
tionen und Kontaktmöglich-
keiten finden Interessenten auf 
der Homepage https://www.
asklepios.com/.

Das Asklepios Pflegeportrait Rhein-Main:
Zehuan Gu – Angehender Praxisanleiter der Gesundheits- und Krankenpflege

Zehuan Gu�  (Foto: Asklepios)

Obertshausen (NZO) Der kath. 
Kirchenchor kann am 8. Sep-
tember sein 75-jähriges Beste-
hen mit einem Festgottesdienst 
feiern.
Seit seiner Gründung 1949 
ist der KKCO eine beständige 
Gruppe der Kirchengemeinde 
Herz-Jesu und nach Gründung 
auch in St.-Thomas-Morus.
Der Gottesdienst findet um 
9.30 Uhr in der Kirche Herz-Je-

su statt. Im Gottesdienst wird 
die Festmesse „Missa Festiva“, 
eine moderne Komposition 
von Lorenz Maierhofer, mit 
Chor, Orgel und Trompeten 
musiziert. 
Der Chor lädt hierzu alle Ge-
meindemitglieder und Inter-
essierte sehr herzlich ein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
findet ein Empfang im Pfarr-
saal von Herz-Jesu statt. 

75. Jubiläum des kath.                     
Kirchenchores Obertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Der 
Stenografenverein ZVB 
Obertshausen 1964 feiert die-
ses Jahr sein 60. Jubiläum. 

Zu diesem Zweck lädt der ZVB 
alle Mitglieder, ehemaligen 
Mitglieder und alle Interessier-
te ein, dieses Jubiläum im Rah-
men einer akademischen Feier 
am Freitag, 27. September, um 
17.30 Uhr im Kleinkunstsaal 
des Bürgerhauses Hausen, zu 
feiern. Ab 17 Uhr lädt der ZVB 
bereits zum Sektempfang ein. 
Neben den Festrednern wird 
es einen Rückblick über 60 
Jahre ZVB geben mit vielen 

Anekdoten, lustigen Momen-
ten, Hochs aber auch Tiefs 
des Vereins. Ebenso wird es 
erstaunliche Zahlen und In-
formationen zum ZVB geben, 
es werden einige Ehrungen 
durchgeführt und der ZVB 
wird einige seiner errungenen 
Pokale ausstellen. Die Feier 
wird zudem von einer Gruppe 
der Musikschule Obertshausen 
begleitet. Da aus zeitlichen 
Gründen die Anzahl der Fe-
stredner begrenzt ist, freut 
sich der ZVB auch über viele 
schriftliche Grußworte (diese 
können gerne an die ,ZVB-Ge-
schäftsstelle geschickt wer-

den, gerne auch per E-Mail an 
info@zvb-obertshausen.de).
Die schriftlichen Grußworte 
zum Jubiläum werden bei der 
akademischen Feier ausge-
stellt. Die Teilnahme an der 
akademischen Feier ist  kos-
tenfrei, es wird zur besseren 
Planung aber um Anmeldung 
unter Tel.  7688820 oder per 
E-Mail: info@zvb-obertshau-
sen.de gebeten. 
Nach  der akademischen Feier 
hat der ZVB im Bürgerhaus-Re-
staurant ein Abendbuffet orga-
nisiert, um den Abend gemüt-
lich ausklingen zu lassen. 
Der Teilnahmebeitrag für das 

Buffet beträgt 30 Euro und 
ist vorab an den ZVB zu be-
zahlen. Im Rahmen seines 
Jubiläums richtet der ZVB am 
28. und 29. September in der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
in Obertshausen auch die dies-
jährigen hessischen Einzel-
meisterschaften im Tastschrei-
ben, der Textbearbeitung und 
der Stenografie aus. Die Sie-
gerehrung findet am Sonntag, 
29. September, in der Aula der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
um 17 Uhr statt. Auch hierzu 
sind alle Interessierten und 
„Fans“ des ZVB herzlichst ein-
geladen.

ZVB Obertshausen 1964 
feiert 60. Geburtstag

Akademische Feier im Kleinkunstsaal des Bürgerhaus Hausen

Hausen (NZO) Die Tischten-
nisabteilung der TGS Hausen 
bietet ab Schulstart wieder ein 
populäres Tischtennis- An-
fängertraining für Kinder der 
Jahrgänge 2018 bis 2013 an, 
man kann fast sagen: traditi-
onell. Angesprochen sind alle 
bewegungsbegeisterten Kinder, 
die doch schon immer mal mit 
dem weißen Plastikbällchen 
zaubern wollten.
Jeweils dienstags von 17.30-

18.45 Uhr findet nach den 
Sommerferien im Sportzent-
rum Badstraße in Obertshau-
sen ein speziell für Mädchen 
und Jungen, die in die 1. und 
2. Klasse kommen (Jahrgang 
2018-2016), abgestimmtes 
Tischtennis-Training statt. 
Trainingsschwerpunkte un-
ter der Leitung der Sport-
wissenschaftlerin und B-Li-
zenz-Trainerin Karina und der 
TGS-TT-Jugendleiterin Manu-

ela sind Schnelligkeit, Koordi-
nation, Ballgewöhnung und 
ersten Erfahrungen am Tisch-
tennistisch sowie hoffentlich 
ganz viel Spaß. Und dann steht 
natürlich einer Teilnahme an 
den mini-Meisterschaften am 
Freitag, 27. September, um 16 
Uhr beim Hausener Ortsent-
scheid bei der TGS Hausen 
auch nichts mehr im Wege.
Mädchen und Jungen der Jahr-
gänge 2015 bis 2013 können 

freitags von 16-17.30 Uhr ins 
Training bei Alex und Marcel 
starten, welches bei der TGS 
Hausen in der Sporthalle der 
Aachener Straße stattfindet.
Um eine Voranmeldung bei 
der Jugendleitung per E-Mail 
an jugend@tgs-hausen-tisch-
tennis.de wird gebeten. Hier 
erhält man auch gerne weitere 
Informationen, aber ... sponta-
nes Erscheinen ist auch mög-
lich. 

TGS Hausen startet pünktlich wieder zum Schulstart                    
Tischtennis-Nachwuchs-Projekt

Obertshausen (NZO) Im Kul-
tursommer 2024 reiht sich eine 
Veranstaltung an die nächste: 
Am Freitag, 23. August, gibt es 
rund um die Kapellenstraße Mu-
sik auf die Ohren. Auf vielfachen 
Wunsch steht ab an diesem Tag 
ab 19.30 Uhr wieder die Band 
Helium 6 auf der Maingau-Büh-
ne. Die Band aus dem Raum 
Hanau begeistert seit nunmehr 
18 Jahren ihr Publikum auf 
Deutschlands Bühnen. Nach 
dem Motto „Wir führen Gene-
rationen zusammen“ lassen sie 
Jung und Alt gemeinsam zu den 
besten Songs der vergangenen 
Jahrzehnte feiern.
Fornauf Event versorgt die Gäste 
in der Kapellenstraße mit Ge-

tränken und Sip&Dip hat wie-
der jede Menge Köstlichkeiten 
im Angebot. Die weitere gastro-
nomische Verpflegung vor Ort 
übernimmt das Kaffee K sowie 
„Wein und Genuss“ im Kapel-
lenhof.
Aufgrund mangelnder Parkplät-
ze am Veranstaltungsort werden 
die Gäste gebeten am besten mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, 
per Rad oder zu Fuß oder viel-
leicht mit dem Hopper anzurei-
sen.
Bei Fragen zur Veranstaltung 
erreichen Interessierte das Kul-
tur-Team im Rathaus Beetho-
venstraße unter Telefon: 06104 
7034111 oder per E-Mail: kul-
tur@obertshausen.de.

Helium 6 beim Kultursommer Obertshausen
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Jeder liebt Popcorn – den Urvater
aller Snacks. Popcorn wurde vor
Tausenden von Jahren auf dem ameri-
kanischen Kontinent entdeckt und fas-
ziniert die Menschen seit Jahrhunder-
ten mit seinem magischen Charme.
Das Getreide (www.popcorn.org) ist
erstaunlich vielseitig. Mit ein wenig
Fantasie und ein paar haushaltsübli-
chen Zutaten lassen sich im Handum-
drehen leckere und originelle Snacks
zubereiten.
Bombay-Popcorn: 8 Tassen Popcorn
(warm), 3 Esslöffel Butter oder Mar-
garine, 2 Teelöffel Currypulver oder
scharfes Currypulver, 1/2 Teelöffel
Salz, 1/2 Teelöffel Zucker, 1/2 Tasse
geröstete Kokosnuss, Rosinen oder
Mandelblättchen (optional).
Cajun-Popcorn: 8 Tassen Popcorn
(warm), 1/4 Tasse Butter, geschmol-
zen, 1 Teelöffel Paprika, 1/2 Teelöffel

Zwiebelpulver, 1/2 Teelöffel Knob-
lauchpulver, 1 Teelöffel Zitronenpfeffer.
Für Bombay-Popcorn: Popcorn in
eine große Schüssel geben. Butter
erhitzen, Currypulver oder Wasabi
unterrühren, bis alles gut vermischt ist.
Die gewürzte Butter über das Popcorn
träufeln und gleichmäßig verteilen.
Mit Salz, Zucker und optionalen Zu-
taten bestreuen. Vorsichtig umrühren.

Würziger Snack mit Topping

Foto: pexels.com

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol und
Zigaretten. Brauche Stelle mit Zim-
mer oder Whg. 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Gernsheim (ek) Freudige Ge-
sichter und gut gelaunte Men-
schen so weit das Auge blicken 
konnte. So oder so ähnlich 
könnte man die Stimmungs-
lage im Rahmen der Abend-
veranstaltung des Finales der 
WIEST Charity Golf Tour am 
Samstag, den 10. August, in 
wenigen Worten zusammen-
fassen. Doch der Reihe nach:
Trotz wirtschaftlich teils 
schwierigen Voraussetzungen 
startete die traditionsreiche 
südhessische Charity-Golfserie 
zu Jahresbeginn erstmals mit 
über vierzig Unternehmen als 
Partner in die neue Spielzeit. 
Getragen von der Motivation, 
gerade zum 10-jährigen Beste-
hen der Tour, den Spenden-
topf zugunsten des Vereins für 
krebskranke und chronisch 
kranke Kinder Darmstadt 
/ Rhein-Main-Neckar e.V. 
(VKKD) signifikant ansteigen 
zu lassen. So griffen auch in 
dieser Spielzeit erneut weit über 
600 Golfer*innen zum Schlä-
ger, um ihren Beitrag zu leis-
ten, durch sportliche Leistung 
sowie Privatspenden betroffe-
ne Familien in unserer Region 
auf ihrem beschwerlichen Weg 
zu unterstützen. Und das Er-
gebnis übertraf am Ende alle 
Erwartungen sowie Vorstellun-
gen der Organisatoren.
So konnte im Verbund der 
Netzwerkpartner durch er-
spielte Leistungen im Laufe der 
Turnierserie bereits ein Betrag 

von rund 3.000 Euro einge-
spielt und durch weitere Spen-
den der Golferschaft auf über 
9.000 Euro, schon vor dem 
großen Finale in Gernsheim, 
aufgestockt werden, bevor der 
positive „Wahnsinn“ beim 
Abschlussturnier seinen Lauf 
nahm. Genau davon wusste 
Erik Mölbert, Projektleiter der 
Erlebniskreateure und Mitor-
ganisator der Tour zu berich-
ten:
„Ich bin noch immer über-
wältigt und gleichermaßen 
dankbar. Unfassbar, dass wir 
die Vorjahresmarke am Ende 
so deutlich übersprungen ha-
ben. Es zeigt einmal mehr, 
dass unsere Gesellschaft mehr 
kann, als kritisieren und alles 
schlecht zu reden. Es war ein 
hartes Stück Arbeit, aber im 
Verbund haben wir einmal 
mehr bewiesen was gemein-
sam möglich ist. Deshalb gilt 
mein Dank allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, 
aber insbesondere unseren tol-
len Netzwerkpartnern“.
Denn die besagte Golferschaft 
nebst Tourpartnern wussten 
beim „Tourfinale“ einmal 
mehr durch Großzügigkeit 
zu glänzen, sodass am Ende 
die sagenhafte Spendensum-
me von 18.000 Euro auf dem 
Spendenscheck prangte.
Bei optimalen Turnierbedin-
gungen und einem Golfplatz 
in top Zustand ging es für die 
insgesamt rund 170 Teilneh-

mer*innen in zwei Durchläu-
fen nach Kanonenstart ins 
große Abschlussturnier, das 
auch in dieser Spielzeit im 
Rahmen des Preises der Gast-
ronomie ausgetragen wurde. 
Das Turnier zählt seit Jahren, 
nicht nur regional, zu den 
Highlights im Golfkalender 
und die Startplätze sind heiß 
begehrt. So hätte man prob-
lemlos einen weiteren Durch-
lauf an Spieler*innen füllen 
können, was aber aufgrund 
der begrenzten Zeit nicht um-
setzbar war. Die logische Kon-
sequenz, der Golf Club Gerns-
heim vermeldete bereits kurz 
nach Veröffentlichung der 
Ausschreibung ausgebucht.
Spezielle Side-Events, Ge-
tränkeservice sowie eine aus-
giebige Rundenverpflegung 
nebst Frühstück und Mittag-
essen vom Team des Restau-
rant Althaus waren nur einige 
Highlights dieser besonderen 
Golf-Veranstaltung. Kulina-
risch bestens versorgt und der 
Nachmittagshitze getrotzt, 
kamen schließlich alle Gol-
fer*innen wohlbehalten, gut 
gebräunt und mit sehr guten 
Ergebnissen im Gepäck zurück 
ins Clubhaus. Der stimmungs-
volle Golftag mit Ganztagsver-
pflegung durch Gastgeber Ralf 
Althaus nahm seinen Lauf und 
so fanden sich die Gäste gegen 
19:30 Uhr zum offiziellen Start 
der Abendveranstaltung auf 
der Clubterrasse ein.

Das Abendprogramm eröffne-
te und moderierte Projektleiter 
Erik Mölbert der Erlebniskrea-
teure Eventmarketing GmbH. 
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung der Gäste und Danksa-
gung an Gastgeber Ralf Althaus 
sowie seinem Team berichtete 
er über die Herausforderun-
gen der diesjährigen Tour und 
den einzigartigen Zusammen-
halt aller Partner und Verant-
wortlichen, die diese Tour so 
besonders und lebendig ma-
chen. Tobias Haas schloss sich 
den Worten, im Namen des 
Hauptsponsors WIEST Group, 
an und gab gemeinsam mit 
André Jelinski Einblicke in 
die Entstehungsgeschichte der 
WCGTour. Des Weiteren be-
richtete Haas über die enorme 
Bedeutung der Turnierserie für 
den guten Zweck sowie über 
die gemeinsamen Ziele im 
neuen Tour-Jahrzehnt.
Aus sportlicher Sicht gab es 
bei der anschließenden Sie-
gerehrung beeindruckende 
Resultate zu feiern. Im Kampf 
um den Turniersieg lieferten 
sich die Golferinnen im Teil-
nehmerfeld lange ein drama-
tisches Kopf-an-Kopf-Rennen, 
bei dem sich schließlich Kersti 
Adamson vom GC Kiawah mit 
33 Bruttopunkten durchsetzen 
konnte. Bei den Herren indes 
spielte Klaus-Michael Gnad 
von Baden Hills Golf an der 
Spitze souverän auf und si-
cherte sich mit einer Par-Run-

de den nie gefährdeten Tages-
sieg.
In den Nettowertungen konn-
te in allen Handicapklassen 
die magische Vierzigpunkte-
marke geknackt werden. So 
sicherten sich beispielsweise 
John Ryan (GC Kiawah) mit 
44 Nettopunkten und Sandri-
ne Heß (Golfanlage Warne-
münde) mit 41 Nettopunkten 
den Platz an der Sonne und 
verbuchten zudem vermutlich 
den größten Sprung in puncto 
Verbesserung des persönlichen 
Handicaps. Bei der offiziellen 
Siegerehrung konnten sich 
alle Gewinner über große Prä-
sentkörbe mit südhessischen 
Spezialitäten vom EDEKA 
Heiner-Center Patschull sowie 
über Gutscheine der Tour-Part-
ner Golf Götze, Cutter & Buck, 
Juwelier Techel, Dresselhaus 
sowie des SV Darmstadt 98 
freuen. Die Bruttosieger erhiel-
ten zudem einen Gutschein 
über zwei Übernachtungen in-
klusive Greenfee für zwei Per-
sonen in Golfhotels, die vom 
Golfhotel Althaus zur Verfü-
gung gestellt wurden.
Im Anschluss an die Siegereh-
rung eröffnete Erik Mölbert 
gemeinsam mit Gastgeber Ralf 
Althaus das BBQ-Buffet, an 
dem Spezialitäten vom Grill, 
Salatvariationen sowie weite-
re kulinarische Köstlichkeiten 
angeboten wurden. Gut ge-
stärkt vom reichhaltigen Essen, 
verfolgten die Gäste in locke-
rer Atmosphäre anschließend 
gespannt die Verlosung eines 
echten Hammerpreises. Ein 
DREEMS Elektroroller, bereit-
gestellt von der WIEST Group, 
im Wert von über 3.000 Euro 
war der Hauptpreis des dies-
jährigen Tippspiels, der unter 
tosendem Beifall eine neue Be-
sitzerin fand.
Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends folgte durch die, mit 
Spannung erwartete, obliga-
torische Scheckübergabe an 
den Verein für krebskranke 
und chronisch kranke Kin-
der Darmstadt / Rhein-Main-
Neckar e.V. Insgesamt wurden 
an diesem Golftag 1.428,50 
Euro erspielt, die vom Haupt-
sponsor WIEST Group sowie 
den Premiumpartnern Ale-
dius Invest, Atelier Schelter, 
Dresselhaus, ORGANIC, Pötz 
Raumgestaltung und Virsefy 

automatisch in den Chari-
ty-Topf wanderten. Während 
der Abendveranstaltung wur-
den von den Teilnehmer*in-
nen und Gästen zudem noch 
einmal beachtliche 1.794 Euro 
gespendet. Zusammen mit den 
Spenden und den erspielten 
Leistungen der vorangegange-
nen Tourstopps in Bensheim, 
Brombachtal, Büttelborn-Wor-
felden, Darmstadt-Traisa, 
Groß-Zimmern sowie Ried-
stadt, belief sich die zwischen-
zeitliche Spendensumme zu 
diesem Zeitpunkt bereits auf 
rund 12.000 Euro. Die WIEST 
Group verlängerte den abend-
lichen Spendenreigen und füll-
te den Spendentopf noch am 
Abend um weitere knapp 3.000 
Euro auf. Angespornt von der 
enormen Spendenbereitschaft 
der Tourpartner und weite-
ren Gönnern der Turnierserie 
spendeten drei Teilnehmer 
anonym weitere 3.500 Euro 
für den guten Zweck. Schließ-
lich war es Tobias Haas von der 
WIEST Group und Moderator 
Erik Mölbert vorbehalten unter 
Jubelschreien die finale Spen-
densumme von 18.000 Euro 
präsentieren zu dürfen.
Sichtlich gerührt und über-
rascht von der enormen Spen-
densumme nahmen stellver-
tretend für den VKKD Brigitte 
und Fritz Georg von Ritter den 
Spendenscheck entgegen. 
Noch einmal herzlichen Dank 
an alle Teilnehmer und Gönner 
für ihre enorme Großzügigkeit!
Nach einem leckeren Dessert 
wurde anschließend bis in den 
frühen Morgen ausgelassen 
zu DJ-Musik getanzt und ein 
spezieller Chipping-Contest 
auf der Clubterrasse heizte die 
Stimmung zudem weiter an. 
Die Teilnehmer*innen hatten 
die Aufgabe einen Golfball aus 
ca. fünf Metern in den Löchern 
einer Torwand zu versenken. 
Die triumphierenden Sieger*in-
nen freuten sich hier über ei-
nen Einkaufsgutschein von 
Pötz Raumgestaltung, VIP-Ti-
ckets des Fußball-Zweitligisten 
SV Darmstadt 98 sowie Hotel-
gutscheine, die vom Hotel THE 
Darmstadt zur Verfügung ge-
stellt wurden.
Weitere Infos zur WCGTour 
finden Sie auf der Website 
(www.wcgtour.de) der Turnier-
serie.�  (Foto: WCGT)

Spendenrekord im Jubiläumsjahr
WIEST Charity Golf Tour erspielt 18.000 Euro zugunsten krebskranker Kinder
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag, 23. August
9.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 24. August
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse
Sonntag, 25. August
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
mit Segnung der Schulanfänger
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 26. August
08.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Wortgottesdienst zum Schulan-

fang ab 2. Klasse
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Dienstag, 27. August
09.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Wortgottesdienst mit Segnung 
Schulanfänger
10.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Donnerstag, 29 August
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 30. August
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 31. August
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse
Sonntag, 1. September
09.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 

11.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier anläßl. einer Diaman-
tenen Hochzeit
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 23. August
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef Hausen
Sonntag, 25. August
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius Hausen
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
Hausen
Montag, 26. August
7.45 Uhr: Schulgottesdienst für 
Kinder der 2.-4. Kl. Kirche St. 
Pius 
18.00 Uhr: Einschulungsgottes-
dienst Kirche St. Pius 

Dienstag, 27. August
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 28. August
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 30. August
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 31. August
17.00 Uhr: Kerbgottesdienst Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 1. September
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 

Kirche (Predigt Prädikantin Ta-
mara Schulze). 
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet. 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
18.00 – 19.00 Uhr: Anbetungs-
abend in der Waldkirche
Montag, 26. August
17.00 Uhr: Gottesdienst zur 
Einschulung in der Waldkirche. 
Predigt Pfarrerin Kornelia Ka-
chunga. Die Erstklässler werden 
gebeten, ihre Schultasche mit-
zubringen.
Dienstag, 27.August
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Donnerstag, 29.August
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Kaffee, Snacks, 
11.30 Uhr Orgelandacht.

19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde: Tel. 
06104 6695812 (Ökumenische 
Initiative für Obertshausen: 
Wegbegleiter für Trauernde).
Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Dienstag und Freitag 
von 10- 12 Uhr, Mittwoch von 
16. – 18.30 Uhr. Tel.  41059, Fax 
06104 499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Hausen (NZO) Das Banner 
der katholischen Jugend Hau-
sen, die sich zur Zeit mit 120 
Kindern im traditionellen 
Zeltlager in Ingolstadt befin-
det, wurde in der Nacht von 
Freitag auf Samstag bei einem 
sogenannten „Überfall“ von 
ehemaligen Gruppenleitern, 
Lagerleitern und Freunden 
des Zeltagers entwendet. Die 
koordinierte Aktion, an der 
sich rund 25 Personen betei-
ligt hatten, überraschte die 
Gruppe Racoons, welche in 

dieser Nacht, als Nachtwache 
auf das Lager aufpassen soll-
te und führte erstmals seit 
15 Jahren wieder zum Erfolg. 
Das Banner schmückt jetzt bis 
zur Rückkehr des Lagers am 
kommenden Donnerstag, den 
Kirchturm von St. Pius. Alle 
Infos zum Zeltlager und auch 
Bilder vom zweiten Überfall - 
den das Lager in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag erfolg-
reich verteidigen konnte - fin-
det man auf www.kjh-online.
de. � (Foto: privat)

Erfolgreicher Bannerklau              
im Zeltlager der KJH

Obertshausen (NZO) Im Aus-
tausch mit dem Staatssekretär: 
Auf Einladung von Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich war jüngst 
Umut Sönmez in Obertshau-
sen zu Gast. Gemeinsam traf 
man sich zu einem Austausch 
mit Unternehmen der Stadt. 
Vor Ort bei der Obertshause-
ner Firma Karl Mayer konnte 
sich der Staatssekretär aus dem 
Hessischen Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr, 
Wohnen und ländlichen Raum 
einen Überblick über das Un-
ternehmen verschaffen.

Zuvor kamen neben Arno Gärt-
ner (CEO Karl Mayer) auch Wolf 
Matthias Mang (Geschäfts-
führer Arno Arnold), André 
Gansen (Werksleiter Feintool) 
und Christian Rösch (CFO und 
Geschäftsführer Light Mobility 
Solutions) zum Austausch zu-
sammen. Für die Stadt Oberts-
hausen nahmen Bürgermeister 
Manuel Friedrich und Wirt-
schaftsförderin Christina Schä-
fer an dem Gespräch teil. The-
men dieser Runde waren unter 
anderem mögliche Finanzie-
rungs- und Fördermöglichkei-
ten, Bildung, Fachkräfteman-
gel und Digitalisierung. Auch 
konkrete Situationen aus den 
Obertshausener Unternehmen 
wurden angesprochen. Umut 
Sönmez erläuterte Rahmenbe-
dingungen der Landespolitik, 
nahm aber zudem interessiert 
die vorgetragenen Punkte der 
Obertshausener Unternehmen 
auf. Umut Sönmez betonte: 

„Der direkte Austausch mit den 
hessischen Unternehmerinnen 
und Unternehmern ist ent-
scheidend, um unsere Politik 
praxis- und lösungsorientiert 
zu gestalten. Bei meinem Be-
such in Obertshausen habe ich 
viele Menschen kennengelernt, 
die für ihre Arbeit brennen. 
Das ist die wichtigste Basis für 
Wohlstand und Zusammenhalt 
in unserem Land.“
„Das Treffen dieser Art war ein 
echtes Novum für Obertshau-

sen und ist bei allen Beteiligten 
auf großes Interesse gestoßen. 
Wenn Politik und Wirtschaft 
aufeinandertreffen und mitei-
nander reden, kann zum einen 
Verständnis für die andere Seite 
entstehen, aber es entwickeln 
sich möglicherweise auch inte-
ressante Handlungsansätze, die 
zu einer gesamt positiven Wirt-
schaftsentwicklung beitragen 
können“, sagt Obertshausens 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich.

Umut Sönmez im Austausch mit 
Obertshausener Unternehmern

Hessischer Staatssekretär folgt Einladung der Stadt

Obertshausen (NZO) Eine Run-
de frisch zubereitetes Eis für das 
fleißige Mitarbeiterteam in der 
Lebensmittelausgabe „Lädchen“ 
hatte kürzlich Nicola Andrich 
im Gepäck. Die mit unterschied-
lich leckeren Eissorten gefüllten 
Becher waren die schmackhaf-
te Begleitung des Abschlusses 
einer pfiffigen Aktion, bei der 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
im Mittelpunkt stand und die 
mit einem Spendenscheck über 
404 Euro gekrönt wurde. Ende 
Mai hatte Manuel Friedrich im 
Rahmen des Formats „Rent a 
Bürgermeister“ drei Stunden 
als Verkäufer in der Eisdiele 
Dolomiti den Eisportionierer 
geschwungen, Waffeln und Be-
cher der Kundinnen und Kun-
den mit ihrer Lieblingseissorte 

gefüllt und den ein oder ande-
ren Small Talk gehalten.
Die Einnahmen aus dieser Ak-
tion füllte Nicola Andrich, der 
die 1976 gegründete Eisdiele 
Dolomiti von seinen Eltern 
übernommen hatte, auf 404 
Euro auf, die er zusammen mit 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
dem Lädchen-Team in der Frie-
densstraße 26 übergab.
„Mit dem Geld können wir 
Nahrungsmittel zukaufen oder 
auch Dinge finanzieren, die wir 
im Alltag benötigen“, sagte Hei-
ke Spieß aus dem Orga-Team des 
Lädchens. Die rüstige Vorruhe-
ständlerin hatte sich, nach 40 
Jahren Tätigkeit in einer Frank-
furter Bank, den Donnerstag als 
Wochentag ausgesucht, an dem 
sie sich ehrenamtlich im „Läd-

chen“ engagiert, nachdem sie 
schon viele Jahre zuvor die Oase 
unterstützt hatte.
„Mein erstes Dankeschön gilt 
dem Geldspender und das 
zweite dem Eisspender“, sagte 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich freudig. Noch bis Oktober 
bietet Nicola Andrich mit sei-
nem Team der Eisdiele Dolomiti 
täglich von 11 bis 21 Uhr in der 
Max-Plank-Straße 2a bis zu 38 
leckere und stets frisch zuberei-
tete Eissorten an. „Neben neuen 
Kreationen wie griechischer Jo-
ghurt mit Honig und Zitronen-
kuchen-Eis sind verschiedene 
Schokoladenvarianten, Vanille 
und Erdbeere immer noch die 
beliebtesten Eissorten“, verriet 
der immer gut gelaunte Nicola 
Andrich.

Süßes Mitbringsel und                   
404-Euro-Spende fürs „Lädchen“

Eisdiele Dolomiti spendet nach „Rent a Bürgermeister“                                  
an Lebensmittelausgabe

Staatssekretär Umut Sönmez (Dritter von links) war jüngst in 
Obertshausen zu Gast. CEO Arno Gärtner stellte bei diesem 
Besuch die Funktionsweise einer Textilmaschine von Karl Mayer 
vor. Gemeinsam mit Bürgermeister Manuel Friedrich (Zweiter 
von rechts) und drei weiteren Vertretern von Obertshausener 
Unternehmen - Christian Rösch (rechts, CFO und Geschäftsführer 
Light Mobility Solutions), Wolf Matthias Mang (links, Geschäfts-
führer Arno Arnold) und André Gansen (Werksleiter Feintool) 
- tauschte man sich in konstruktiver Runde aus. 
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Heike Spieß (Dritte von links), Bürgermeister Manuel Friedrich (Fünfter von links) und Silvia 
Acemi (sitzend), Vorsitzende der AWO Obertshausen, freuen sich zusammen mit dem Mitarbei-
terteam des Lädchens über die doppelte Spende von Nicola Andrich (Fünfter von rechts), dem 
Inhaber der Eisdiele Dolomiti. � Foto: Stadt Obertshausen
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Steigende Anforderungen an

Qualitäts-Wärmeschutz-Fenster

und Qualitäts-Sicherheits-Haus-

türen verlangen nach individu-

eller Beratung und individuellen

Lösungen, daher muss der Kauf

der Qualitäts-Fenster und -Türen

wohl überlegt sein. Nicht nur

die aktuellen Anforderungen

der Energieeinsparverordnung

müssen berücksichtigt werden,

auch der persönliche Stil und

das eigene Sicherheitsbedürfnis

sollten Beachtung finden, emp-

fiehlt Ihnen Ihr Experte Win-

fried Sommer mit langjähriger

Erfahrung.

Winfried Sommer freut sich, das

erweiterte Fensterprogramm, mit

Wintergärten und Überdachun-

gen mit Beschattungen, Vor-

dächer, Sicherheits-Haustüren,

Markisen, Carports und Sicher-

heits-Wohnungsabschlusstüren

zu präsentieren und somit nahe

zu jeden Wunsch für das indivi-

duelle Zuhause erfüllen zu kön-

nen. Ihr Experte mit 35-jähriger

Erfahrung plant und gestaltet

Ihre Bauvorhaben rund um Ihr

Haus und bietet Ihnen vom qua-

lifizierten Fenster-Fachbetrieb

Sicherheits-Fenster und Haus-

türen mit geprüftem Einbruch-

schutz.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

tern und -Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Eine

geprüfte mechanische Absiche-

rung ist unabdingbar, um pro-

fessionelle Einbrecher vom Ein-

dringen in die eigenen 4 Wände

abzuhalten.

Fenster und Haustüren müssen

gemäß den Hersteller Richtli-

nien konstruiert und gefertigt

sein, wichtig sind vor allem zer-

tifizierte Beschläge, die massi-

ven Gewalteinwirkungen wider-

stehen können und eine stabile

Befestigung der einbruchhem-

menden Scheibe im Fensterflü-

gel, erklärt Winfried Sommer.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung, nach wie

vor.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4

Mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0

Web: www.fenster-sommer.de

Email: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungszuschuss durch unse-

ren Bafa-Energieberater (oder

20% Bafa-Förderungszuschuss

bei Erstellung eines individuel-

len Sanierungsfahrplanes)

Anzeige

Da muss der
Fachmann ran!

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
Birkenweiher Straße 4 / 635

05 Langenselbold www.thermosun.de
06184-992960

Qualitäts-Wärmeschutz-Fenster und Qualitäts-Wärmeschutz-
Sicherheits-Haustüren mit höchster Qualität zum fairen Preis

Foto: Sommer Fenster

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Region (PR) In einer Welt, in 
der Informationen in Sekun-
denschnelle verbreitet werden, 
hat die Kunst der Desinformati-
on eine alarmierende Relevanz 
erlangt. Sie beeinflusst nicht 
nur die öffentliche Meinung, 
sondern gefährdet auch die 
persönliche Wahrnehmung, 
das Vertrauen in Institutionen 

und die Demokratie selbst. 
Deshalb ist die Schulung in kri-
tischer Medienkompetenz und 
das aktive Auflehnen gegen die 
Verbreitung von Falschinfor-
mationen notwendig.
Der bundesweite „Jugend foto-
grafiert Deutschland“-Wettbe-
werb bringt Themen und Sicht-
weisen der 10- bis 18-Jährigen 
in die Öffentlichkeit. Gruppen 
mit 3 bis 10 Teilnehmenden 
schärfen durch die Umsetzung 
ihrer Ideen, durch Recherche 
und visuelle Dokumentation 

ihre eigene Stimme. Auch das 
Bewusstsein und die Kritikfä-
higkeit gegenüber medialen 
Berichten wird dabei gestärkt. 
Sie dokumentieren ihre The-
men, ihren Alltag, zeigen der 
Öffentlichkeit mit ihrem indi-
viduellen Blick, was heute in 
ihrem Leben geschieht. Foto-
grafiert wird dabei möglichst 
authentisch. Der Verzicht auf 
KI oder künstlerische Bearbei-
tung schärft das Verständnis 
für Bedeutung, Verantwortung 
und Herausforderungen von 

visuellem Journalismus, für 
Macher:innen ebenso wie für 
Leser:innen.  

Die besten Fotostorys des Wett-
bewerbs werden im November 
in Hamburg ausgestellt. Die 
Gewinner-Teams erhalten zu-
dem je 1.000 Euro. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die begrenz-
ten Teilnahmeplätze können 
unter www.Jugendfotografiert.
org reserviert werden. Einsen-
deschluss ist der 20. Oktober.
� (Foto: Marco Larousse)

Be you. Be seen. Be heard. 
Die Kunst der Desinformation
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
Kuchen
Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen
oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr
(Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps,
Apfelkorn)
Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern /
Musik / Quiz (oftmit Snacks)
Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Für alle Enjoyhotels gilt:

All-Inclusive-Urlaub, der sein Geld wert ist,
das wird Ihnen gefallen!

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 03222-1096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 03222-1096089

Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

GRONINGENLoppersum

33995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy Strandhotel Wemeldinge

SEELANDWemeldinge

37395€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Maison des Ardennes

ARDENNENMaissin

31995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Bottler

MOSELREGIONVeldenz

29995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel am Rhein

MITTELRHEINTALKestert

24995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy am Kurpark Brilon

SAUERLANDBrilon

29995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Greetsiel

OST-FRIESLANDGreetsiel

33995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Sauerland (Winterberg)

SAUERLANDWinterberg

23995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy Moezelhotel Bremm

MOSELBremm

26995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Harz

HARZGoslar-Hahnenklee

24995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar

LAHNTAL - RIJN-MAIN REGIOWetzlar

26995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Westerwald

WESTERWALDWirges

26995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel inDeutschland

KostenloseKostenlose
NutzungNutzung
von Spavon Spa

und Saunaund Sauna
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